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Für Fragen und weitere Informationen: 
 

 
PRESSEMITTEILUNG  
 
Schwerin, 26. Februar 2026 
        

 
 
 

 
Eröffnung Foto- und Grafikausstellung „Jenseits der Stille – gegen 
das Vergessen“ in der Sparkassen-Filiale Hagenow 
 
Ehemalige Schüler präsentieren Fotos und Grafiken mit der Geschichte des 
Nationalsozialismus 
 
Am 26. Februar eröffnete die Sparkasse Mecklenburg-Schwerin gemeinsam mit der 
regionalen Theodor-Körner-Schule Picher die Foto- und Grafikausstellung „Jenseits der 
Stille – gegen das Vergessen“. Bis zum 8. April 2026 kann sie während der regulären 
Öffnungszeiten betrachtet werden. 
 
Die Ausstellung ist das Ergebnis einer intensiven Auseinandersetzung von Schülern der 9. 
Klasse mit der Geschichte des Nationalsozialismus, ausgelöst durch den Besuch der KZ-
Gedenkstätte Auschwitz-Birkenau. 
 
Mit den Bildern geben die Jugendlichen ihre oft sprachlose Betroffenheit visuell wieder. Die 
Ausstellung macht die persönliche Perspektive junger Menschen sichtbar und leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Erinnerungskultur. Besucher sind eingeladen, innezuhalten, sich mit 
der Geschichte des Holocaust auseinanderzusetzen und über die Bedeutung des Erinnerns 
in der Gegenwart nachzudenken. 
 

Bilder und Grafiken gliedern sich in thematische Bild- und Grafikserien 
 
Die Fotografien zeigen die Leere, Weite und Verlassenheit von Auschwitz-Birkenau. Spuren 
und Details werden mit Nahaufnahmen von Zäunen, Schienen, Baracken, Mauern oder 
persönlichen Gegenständen als symbolische Zeugnisse der Geschichte veranschaulicht. Die 
Grafiken, Zeichnungen und Collagen drücken Gefühle wie Angst, Trauer und Ohnmacht, aber 
auch Verantwortung und Hoffnung aus. Außerdem können Besucher Textfragmente wie 
kurze Zitate, Gedanken oder selbst verfasste Sätze der Schüler in den Bildern entdecken. Sie 
verleihen der Ausstellung eine besondere emotionale und persönliche Note. 
 
Maik Jensen, Abteilungsleiter Privatkunden, eröffnete die Ausstellung mit den Worten: „Ich 
finde es bemerkenswert, wie sich die Schüler mit diesem sensiblen und wichtigen Thema 
auseinandersetzten. Wir freuen uns, unsere Räumlichkeiten für diese einzigartigen Bilder 
zur Verfügung zu stellen, und laden Interessierte herzlich ein, sich mit der Geschichte des 
Holocaust auseinanderzusetzen.“ 
 
Schulleiterin Carsta Benzien und zwei ehemalige Schüler (stellvertretend für die gesamte 
Klasse) freuen sich, ihre Wanderausstellung in der Sparkasse präsentieren zu können: „Mit 
der Ausstellung wird die persönliche Perspektive unserer Schüler sichtbar. Das Projekt ist 
ein wichtiger Beitrag zur Erinnerungskultur, denn wir dürfen nicht vergessen!“, erklärt 
Carsta Benzien.  
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Foto v.l. Maik Jensen (Sparkasse), Stefanie Weigt (Lehrerin), Lasse Struck, Luci Pluskat 
(beides ehemalige Schüler), Carsta Benzien (Schulleiterin). Holger Hille (Bürgermeister von 
Picher und Vorsitzender des Schulzweckverbandes), Roswitha Böbel Bürgermeisterin von 
Redefin (Foto: SPK M-SN) 
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